
Pfl egeberatung des Kreises 
Paderborn
Ein selbstbestimmtes Leben trotz Alter, Krankheit, 
Pfl egebedürftigkeit oder Behinderung in den eignen 
vier Wänden zu führen, ist der Wunsch der meisten 
Menschen.
Die Pfl egeberatung will dabei helfen, durch umfas-
sende Informationen und eine individuell gewählte 
Versorgungsform einen möglichst langen Verbleib in 
der gewohnten Umgebung zu ermöglichen. 
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir Ihre Pfl ege- und 
Versorgungssituation verbessern.

■ Wir beraten Sie zu sozialen Leistungen bei 
Pfl egebedürftigkeit (Pfl egeversicherung, Hilfe 
zur Pfl ege…) und zeigen Ihnen Finanzierungs-
möglichkeiten auf

■ Wir unterstützen bei der Antragsstellung 
■ Wir geben Ihnen Informationen zu den unter-

schiedlichen pfl egerischen und alltagsunter-
stützenden Angeboten

■ Je nach Situation vermitteln und koordinieren 
wir die Hilfen für Sie

■ Wir nehmen uns Zeit und gehen auf Ihre Fra-
gen und Anliegen ein

Sprechzeiten / Kontakt:
Delbrück
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 09.00 bis 11.00 Uhr 
(nach vorheriger Terminvereinbarung)
Rathaus, 

Himmelreichallee 20
3129 Delbrück oder 
Aldegreverstr. 10-14, 
33102 Paderborn
Tel.: 05251 308-5072
dohmannm@kreis-paderborn.de
Frau Dohmann
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Kreis Paderborn
- Der Landrat -
Sozialamt
Aldegreverstraße 10-14    
33102 Paderborn
Tel.:  05251 308-5010
E-Mail: sozialamt@kreis-paderborn.de
www.kreis-paderborn.de
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@kreis_paderborn
Kreis Paderborn
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Sprechzeiten / Kontakt:
Hövelhof
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 9.00 bis 11.00 Uhr 
(nach vorheriger Terminvereinbarung)
Katholisches Familienzentrum Hövelhof

Schloßstraße 12a
33161 Hövelhof oder

Aldegreverstr. 10-14
33102 Paderborn
Tel.: 05251 308-5075
kalbhens@kreis-paderborn.de

Sandra Kalbhen



Gut informiert älter 
werden in Delbrück und 
Hövelhof
■ Sozialraumberatung zu Alltagshilfen und 

zum bürgerschaftlichen Engagement 
■ Pfl egeberatung des Kreises Paderborn 

SOZIALAMT KREIS PADERBORN
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Kooperationsverbund Alter und Pfl ege (KoAP):
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Zuhause leben…

Die Menschen werden immer älter und bleiben dabei 
lange aktiv, auch im Kreis Paderborn. Und das ist eine 
gute Nachricht. 
Neben den vielen gesunden, aktiven und engagierten 
älteren Menschen gibt es auch Menschen, die einen 
Bedarf an Unterstützungs- und Pflegeleistungen ha-
ben. 
In den einzelnen Städten und Gemeinden des Kreises 
Paderborn gibt es eine Vielzahl an Hilfen und Angebo-
ten, an Vereinen und ehrenamtlichen Strukturen sowie 
an Selbst- und Nachbarschaftshilfen. Doch diese An-
gebote nutzen nur dem, der weiß, wo er sie im Be-
darfsfall finden kann und wer seine Ansprechpartner 
sind.
Um das Wissen darüber und den Zugang zu den loka-
len Angeboten zu erleichtern, bieten die Mitarbeiter/
innen der Wohlfahrtsverbände im Auftrag des Kreises 
Paderborn ein regelmäßiges Beratungsangebot an.
Bei Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung 
stehen Ihnen die Pflegeberater/innen zur Verfügung.

Die Information und Beratung ist:
	■ umfassend 
	■ unabhängig
	■ kostenlos

Sie kann telefonisch, persönlich oder zu Hause  
stattfinden.

Zusätzliche Informationen erhalten Sie im  
Pflegeportal für den Kreis Paderborn: 

www.kreis-paderborn.de/pflegeportal
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Sozialraumberatung zu Alltagshil-
fen und zum bürgerschaftlichen  
Engagement 
Die Sozialraumberatung stellt ein Angebot in Ihrer 
Wohnortnähe dar. Sie dient als ein regelmäßiges und 
trägerunabhängiges Beratungsangebot für ratsuchen-
de ältere und/oder pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige. 

	■ Wir informieren Sie zu lokalen Angeboten, 
insbesondere zur sozialen Teilhabe (Begegnung, 
Sport, Kultur)

	■ Wir informieren, vermitteln und koordinieren für 
Sie alltagsunterstützende Hilfen, wie z.B. Mahl-
zeitendienste, Hauswirtschaft, Entlastungs- und 
Betreuungsdienste, Fahrdienste

	■ Wir koordinieren und vermitteln ehrenamtliche 
Hilfen, Selbst- und Nachbarschaftshilfen sowie 
Hospizhilfen

	■ Wir vermitteln Ihnen als pflegende Angehörige 
Entlastungsangebote in Zusammenarbeit mit 
bestehenden Anbietern vor Ort oder den ent-
sprechenden Kooperationspartnern

	■ Wir vermitteln Hilfen und begleitende Gesprä-
che bei psychosozialen Problemen, wie z.B. bei 
sozialer Vereinsamung

Werden Sie selbst aktiv! Menschen, die selbst in ei-
nem Verein tätig sind, ehrenamtlich Aufgaben über-
nehmen oder Hilfen anbieten möchten, können sich 
gerne bei uns melden.
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Sprechzeiten / Kontakt:
Delbrück
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Caritasbüro im Heimathaus 
Kirchplatz 10, 33129 Delbrück
Tel.: 05250 93891-79 (während der Sprechzeiten)  
Mobil: 0151 62431569
koap-altenbeken@caritas-pb.de

Hövelhof
Sprechzeiten / Kontakt:
Donnerstag: 14.00 bis 15.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Katholisches Familienzentrum Johannes
Schloßstraße 12a, 33161 Hövelhof
Mobil: 0151 62431569
koap-hoevelhof@caritas-pb.de

Sie werden beraten von :

Verena Webb


